
Kreis-Blatt
für den Kreis Gr. Werder

Bezugspreis monatlich 2 Danziger Gulden.

Nr. 50 Neuteich, den 13. Dezember 1923
Bekanntmachungen des Landratsannes 

und des K-ciSausschnsses.
Nr. ------------------
Seratungsstellen des ttreisWohlfahrtsamtes

Sprechstunden des Areissülsorgearztes
tni Dezember

in Tiegenhof im Nreishanse
an jedem Mitwoch

um ro Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder 
^um Uhr für Krüppel und Lungenkranke.

in Neureich inr rvaifenhause
um Dienstag, den ^8 Dezember

um 1 Uhr für Schwangere, Säuglinge und Rinder 
um 2 Uhr für Krüppel und Lungenkranke 

Die Beratung ist unentgeltlich.
In den Beratungsstellen wird in gesundheitlicher und 

wirtschaftlicher Beziehung Rat erteilt und soweit wie möglich Hilfe 
gewährt werden.

Für uneheliche Schwangere wird ev. die Ausnahme in die 
Staatliche Frauenklinik Danzig-Langfuhr als Hausschwangere ver­
mittelt. Sie ist jedoch nur dann möglich, wenn die Schwangere noch 
wenigstens 4 Machen vor ihrer Niederkunft steht.

Kreiswohlfayrtsamt.
Nr 2. ------------ -----

Vetriebs-ählung
Obgleich nach meiner Verfügung 00m 25. v. Mts. iKreisblatt 

Nr. §8- das gesamte Material über die VrtViebszLLHLttiiA mir 
tns spätestens 12. d. Mis. einzureichen war, ist der größte Teil der 
Ortsvorstände mit der Vorlage der Zählpapiere noch un Rückstände.

Zur Vermeidung ks flieh tiKSv DtbholttNK ersuche ich 
die säumigen Ortsvorstäude, nur das Zählmaterial nunmehr 
«USesüttint einzureichen.

Tiegenhof, den 12. Dezember 192Z.
Der Landrat

Nr. 5. -----------------
Feuerlöschwesen

Nach den Bestimmungen der für den Maricnburger Rreisteil 
unterm 25. August 1907 (Kreisblatt des Kreises Ma^envurg Jahr­
gang 1907 Nr. 75/ und der für den Elbinger Rreisteil unterm 
25. September 1906 sKrcisblatt des Kreises Lltnug Jahrgang 1906 
Seites93 usw.) ergangenen Feuerpolizeiverordnung hat die Gemeinde­
behörde alljährlich für die Feuerlöschdienstpflichtigen und die Gespanne 
eine Einteilung für die einzelnen Zwecke des FeuerlöschoienfLes, 
besondere auch für die auswärtige Feuerlöschhilfe zu treffen, über 
welche jeder einzelne in genügender Weise zu unterrichten ist.

Diese Bestimmungen find vielfach nicht genügend beachtet.
Ich weise die Herren Geiireiirde- und

hierdurch an, die obige Einteilung, soweit sie für das Jahr 1924 
noch nicht getroffen sein sollte, schleunigst vorzuuehmen "und auch 
für die genügende Unterweisung der Feuerlöschdienstpflichtigen 
Sorge zu tragen.

Die Herren DlmtnsVftrtzs* ersuche ich für die genaue 
Durchführung der Feuerpolizeiverordnung Sorge zu tragen und mir 
nötigenfalls zu berichtet!.

Tiegenhof, den 5. Dezember 1925.
Der Landrat als Vorsitzender des Areisausschusses 
Nr. H ----------------

Erinnerung.
Mit Linreichung dyr Beschlüsse über Erhebung von Realsteuer- 

zuschlägen in Gulden zur Deckung des Ausgabebedarfs für dre Zeit 
vom i. November 1923 bis 3^. März 1924 iRnndvernigung vom 
9. Novamber 1923) sind noch eine große Anzahl Gemeinden säumig. 
Ich erinnere an schleunige Einreichung der Beschlusse nach dein durch 
obige Verfügung mitgeteilten Muster. Beizufügen rst ferner die 
Sitzungseinladung oder eine amtliche Bescheinigung, daß sämtliche 
Mitglieder der Gemeindevertretung ordnungsgemäß geladen und in 
beschlußfähiger Anzahl erschienen waren.

r
Die Betriebssteuer ist für das Laufende Jahr nicht meh 

veranlagt und kann daher zu Kommunalzuschlägen nicht mehr heran- 
gezogen werden.

Tiegenhof, den 8. Dezember 1923.
Der Vorsitzende es Aretsausscyusses, Landrat

Nr. 5. ------------------
Allgemeine Verfügung über die Umstellung 

der Hast kosten auf Gulden, vom 24. N. I92Z.
Der zuletzt durcb Verfügung vom 5. Juli 4923 — §337/23

und Umdruck 52 — festgesetzte Haftkostensatz für die eine Zuchthaus-, 
Gefängnis- oder Haftstrafe verbüßenden Personen, sowie für die 
Untersuchungs-. Zivilhaft- und Polizeigefangenen wird vom 15. No­
vember 1925 ab auf 1,25 Gulden, für die Festungsgefangenen auf 
2,50 Gulden für den Tag festgesetzt. Bei Selbstverpflegung ermäßigt 
ncb der Satz für Festungsgefangene auf 1,55 Gulden, im übrigen 
auf 0,70 Gulden.

Danzig, den 2§. November 1925.
Der Senat der freien Stadt Danzig

gez! Sahm. Dr. Ziehm.
Veröffentlich!' Die letzte Verfügung vom 5. Juli 1923 im Kreis- 

blart Nr. 31 abgedruckt.
Tiegenhof, den tz. Dezember 1923.

Der Landrat.
Nr. ü.
Revision der Gast und Schankwirtschaften.

Die Ortspolizeibehörden erinnere ich hiermit an beschleunigte 
Linreichung der Nachweisuna über die Revisionen der Gast- und 
Schankwirtschaften, welche fremde Personen in ihren Betrieben be­
schäftigen.

Tiegenhof, den -o- Dezember 1923.
Der Landrat.

Nr. 7 ------------------
Anordnung betreffend Höchstgrenzen für Mlet- 

zinssteigerungen in der Gemeinde Ralthof.
Auf Grund der Bestimmung über Festsetzung von Höchstgrenzen 

für Mietzinssteigerungen in Verbindung mit K 117 des Landesoer- 
waltungsgesetzes vom 3l. Juli (883 wird hiermit für den Gemeinde­
bezirk Kalthof folgende Anordnung erlassen:

Der Mietzins darf nicht übersteigen: 
n) bei Wohnungen

vorn l. Oktober 1923 an 7 v. h.
vom 1. November 1923 an io v. h.
vom Dezember f923 an 15 v. h.

v- Läden, Geschäftsräumen und Werkstätten, die mit
Wohnungen in unmittelbarem baulichen und räumlichen Zusammen- 
bang stehen, und bei den mit Ihnen zusammenhängenden Woh­
nungen selbst 

vom 1. Obktoder 1923 cm 20 v. h.
50 v. h.
§5 v. h.

vom November 1923 an
vom Dezember 1925 au

der Goldmark-Friedensmiete, welche am f. Juli 191§ vereinbart
gewesen ist.

Eine Goldmark entspricht 1,25 Gulden. Für Läden, Geschäfts­
räume und Werkstätten ohne Wohnung wird eine Höchstgrenze für 
Mietzinssteigerungen nicht festgesetzt.

Tiegenhof, den s. Dezember 1923.
Namens des Kreisausschusse«

Der? Vo*fitzerr*e.
Nr. 8.

Angestelltenoersicherung.
Auf Grund des H 9s des Angestelltenversicherungsgesetzes für 

die Freie Stadt Danzig vom 12. Oktober ,923 ^Gesetzbl. S. 1193 ff.) 
hat der Snlai den unterzeichneten Staatsrat Tlaaßen zum vorfitzenden 
des Direktoriums der Landesversicherungsanftalt für Angestellte und 
den Oberregierungsrat Frank zum stellv Vorsitzenden ernannt.

Die Geschäftsräume der tandesversicherungsanstalt für Angestellte 
befinden sich m Danzig, Karrenwall 2.
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Mit dem l. Dezember d. Js. gehen die Geschäfte der Reichs» 
Versicherungsanstalt für Angestellte in Berlin auf die Landes­
versicherungsanstalt für Angestellte in Danzig über.

Danzig, den November 1-25.
Direktorium -er Landesversicherungsanstalt 

für Angestellte
LLaaßen.

Veröffentlicht! Tiegenhof, den so. November 1-2Z.
Der Landrat

Nr. 9 ------------------
Saisonarveiter für das Lrntejahr 1924.
Der Senat hat auch für das kommende Wirtschaftsjahr die Zu- 

taffung ausländischer Saisonarbeiter von einer Prüfung und Geneh­
migung abhängig gemacht. Gerade so wie im vorigen Jahre findet 
eine Vorprüfung durch den Gemeindevorsteher und in zweiter Linie 
durch einen für jeden Amtsbezirk zu bildenden Ausschuß, welcher zur 
Hälfte aus Arbeitgebern, zur anderen Hälfte aus Arbeitnehmern be­
stehen muß und endlich durch einen in gleicher Weise zusammenge­
setzten Ausschuß bei der Kreisoerwaltung statt. Die endgültige Ent­
scheidung über die Zulassung hat sich der Senat vorbehalten.

Nachweisung der angeforderten Saisonarbeiter für die Gemeinde .

Die Anträge auf Erteilung der Bewilligung find von den Herren 
Gemeindevorstehern gesammelt, nach untenstehendem Muster avszu- 
stellen und bis spätestens zum l. Januar 1924 dem Rreisarbeits- 
nachweis einzureichen. Bei der Antrag st ellung muß davon ausge­
gangen werden, daß alle für die Landarbeit in Betracht kommenden 
einheimischen Arbeitskräfte zunächst Arbeit finden müssen. Die Ge­
meinden haben daher bei Einreichung dieser Aufstellung sich zugleich 
dahin zu verpflichten, daß sie die Arbeitslosen der Gemeinde (nicht die 
Arbeitsscheuen), solange Saisonarbeiter in der Gemeinde tätig find, 
dauernd beschäftigen werden. Sollten trotzdem Arbeitslose in der 
Gemeinde vorhanden sein, so droht der Senat die Ausweisung der 
ausländischen Saisonarbeiter an.

Zugleich mit der Einreichung der Anträge haben die Herren 
Gemeindevorsteher nach hier mitzuteilen, daß sämtliche für das Jahr 
1923 zugelafferen Saisonarbeiter das Freistadtgebiet verlassen haben.. 
Zurückgebliebene Saisonarbeiter sind nach hier zu melden und wird 
deren Ausweisung durchgeführt.

Gemeinden, deren Anträge bis zum 1. Januar hier nicht oder 
nicht ordnungsmäßig vvrliegen, bleiben unberücksichtigt. Line nach­
trägliche Bewilligung von Saisonarbeitern für diese wird nicht statt- 
finden.

Name 

des

Arbeit­

gebers

Bean­
tragte 
Zahl 

der
Saison- 
arbeiter

8

Zahl der am 
f. 10. r-25 
beschäftigten

Danziger 
Staatsan­
gehörige

W

d 
Ausländ 
Arbeits­

kräfte

- (0_____

Begründung 
des Antrages 

über 
Zulassung 

der 
Saisonarbeiter

Tiegenhof, den f2. Dezember 4925.

Nr. 10.
de

Verzeichnis 
r im Jahre 1024 ab^uhaltenden Märkte

Marktorte 
in 

alpha­
betischer

Reihenflg.

Bezeichnung der Märkte
Datum und Dauer 
der im Jahre 1924 

abzuhaltenden Märkte

Neuteich Kram-, Rindvieh- und 
Pferdemarkt

Rindvieh- und Pferdemarkt
Kram-, Rindvieh- und

Pferdemarkt
Kram-, Rindvieh- und 

Pferdemarkt
Fettvieh- und Pferdemarkt
Kram-, Rindvieh- und

Pferdemarkt

Dienstag, den 29 Januar
Dienstag, den 1. April

Dienstag, den 2^. Juni

Dienstag, den 22. Juli
Dienstag, den 2. September

Dienstag, den 28. Oktober
Tiegenhof

Tiegei

Rindvieh- und pserdcmarkt 
Krammarkt
Krammarkt
Rindvieh- und Pferdemarkt
Fettviehmarkt
Fettviehmarkt

nhof, den s. Dezember s-23.
Der Landr

Freitag, den 13. Juni 
gienstag, den i?. Juni 
Dienstag, den 9, September 
Freitag, den s2. September 
Freitag, den 8. August 
Freitag, den zo Oktober

at
Nr. U- -------------------

Aufenthaltsermittelung.
Die Rinder Gertrud und Friedrich Tuchel aus Schnakenburg, 

Kreis Danziger Niederung, bezw. 10 Jahre alt, find aus dem
Llternhause entwichen und halten sich verborgen.

Die Herren Amts-, Gemeinde- und Gntsvorsteher sowie Land- 
Dger ersuche ich, Ermittelungen nach dem verbleib der Geschwister 
Tuchel anzustellen und im Lrmittelungsfalle der Mutter, Marie 
Tuches, in Schnakenburg zwecks Abholung der Rinder Nachricht 
zu geben.

Gleichzeitig ist mir Bericht zu erstatten.
Tiegenhof, den 5. Dezember 1-25.

Der Lau-rat

Kreisarbeitsnachweis D«r Vorsitzende, vr. Itramer.
Nr. 12. ------------------

Kufentha ltser Mittelung
Die Ortspolizeibehörden, die Ortsbehörden und die Herren Land­

jäger des Kreises ersuche ich, Ermittelungen nach dem polnischen 
Staatsangehörigen Arbeiter Alexander Zewitzki aus Melmin Kreis 
Neustadt, geb. den Zl. Io. 1900, anzustellen und mir Bericht zu er 
statten, falls Zewitzki ermittelt wird.

Der Gesuchte war bis zum 1z. November in Krampitz Kreis 
Danziger Niederung aufhaltsam.

Tiegenhof, den 10. Dezember 1923.
Der Landrat

Nr. 13. ------------------
klufenthaltsermittelung

Die Ortspolizeibehörden, die Ortsbehörden und die Herren Land^ 
jager des Kreises ersuche ich, Ermittelungen nach dem Arbeiter Lang­
kau, zuletzt in Heubuden aufhaltsam, anzustellen und mir im Ennit- 
telungsfalle sofort Bericht zu erstatten.

Langkau soll seinen Aufenthaltsort häufig wechseln.
Tieaenhof, den 11. Dezember 1d23.

Der Landrat
Nr. sh. ------------------

Festnahme.
Der Fürsorgezögling Josef Zelinski aus Emaus, geb. am 4. 

Juni l-04 in Seefeld Kreis Rarthaus, ist aus der Erziehungsanftalt- 
Silberhammer entwichen.

Die Ortspolizeibehörden, Ortsbehörden und die Herren Land­
jäger des Kreises ersuche ich, nach dem Fürsorgezögling zu forschen 
und ihn im Ermittelungsfalle in die Anstalt zurnckzufähren und mir 
hiervon Bericht zu erstatten.

Tiegenhof, den 8. Dezember ,-2Z.
Der Landrat

Nr. 1». --------------------
Personalien.

Für die Gemeinde Wernersdorf sind bestätigt worden:
1. der Maurer Ernst patzke als Schöffe,
2. der Besitzer Johann Kwitnewski als stellvertretender Schöffe.

Tiegenhof, den.«. Dezember 1923.
Der Landrat als Vorsitzender des Kreisausschusse».
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Nr'. ^6.
Ueberweisung von Linkommensteueranteilen

Nach Mitteilung der Freistadtsteuerkaffe stnd als 1. Rate des 
Lohnsteueraufkommens folgerte Beträge angewresen. Die Ueder- 
weisung erfolgt durcb die hiesige Kreiskommunalkaffc.

Altebabke 9,20 Gulden, Altenau 3,90, Alte»:dorf 5,Zo, Alnnünfter- 
bera 21,70, Altweichsel 24,50, Bareuvof Ns— Bärwalde 9.20, Ba­
rendt 57,90, Beiershorst 5,70, Biesterfclöe ^,80, Bluinstenr 7,2 
Bröske 12,20, Brodsäck 40,2o, Brunau 36,20, Damerau l6,50 Damm­
felde 9,70, Eichwalde 16,50, Einlage 5.,90, Fürstenau 50,80, Fürst n- 
werder 52,90, Gnojau 25,50, Greilzdorf A. s2,2o, GrenzdoH B 23 go, 
Halbstadt 15,80, Herrenhagen 2,90, HeubudeN 21,—, Holm 13,70, 
Jrrgang 6,20, Iankendorf 6,20, Jungfer 51,50, Kalteherberae 5.60, 
Aaminke 8,50, Kalthof 228,HO, Keitlau '0.70 Krebsfelde 12,80, 
Küchwerdcr 5,80, Kunzendorf 34,90, Ladekopp 59,10, Lakendorf 25,so, 
Gr. Lesewitz 39,50 Kt. Lesewitz 6, — , Leske 5,90, Gr. Lichreirau 57,10, 
Kl. Lichtenau 31,30, tindenau 18,60, Ließau 82,50, Lupushorst f2,;o, 
Marienau 46,40. Gr. Mausdorf 2 z,50, Kl. lllausdorf 9,80, Kl. 
Mausdorferweide 2,—, Mielenz 21,30, IlDerau 1290, Gr. Montau 
21,—, Kl. Montau 28,50, Nendorf 1,60, Neulanghorst 6,HO, Neuu- 
hubeu 5,40, Neumünsterberg 26,80, Neustädtcrwald 9,90, Neuteichs­
dorf 29,20, Neuteicherhinterfeld 4,60. Neuteicherwalde 8,10, Neukirch 
29,30, Niedau 8,30, Mrloff 12,30, Mrlofferfelde 7,40, palschau 21,70^ 

-parschau 8,60, Petershagen 25,20, pieckel 61,HO, pietzkeudorf 2.90, 
platetthof 20,20, pletzendorf 5,20, Pordenau 13,40, prangen.au 16,80, 
Rehwalde 3,30, Reimerswalde 6,90, Reinland 5,40, Rosenort 7,20, 
Rückenau 14,70, Schadwalde 24,20, Scharpau 2,90, Stadtfelde 5,90, 
Schöneberg 150,^0, Schönhorst 20,70, Schönsee 2 2,?o, Schönau 20,<0, 
Simonsdorf 81.50, Stobbendorf 1H,50, Stuba 8,80, Tannsee 23,80, 
Tiege 18,60, Tiegenhagen 26,50, Tiegenort 27,30, Tragheim H,Ho, 
Tralau 16,70, Trainpenau 10,10, Trappenselde 6,20. Vogtei i,Ho, 
Malldorf H,30, Marnau 16,40, Merilersdorf 55,70, Miedau 1,70, 
Zeyer 35,60, Zeyersvorderkampen 27,10, vierzehnhuben 2,10, Haken­
dorf 9,so, Horsterbusch 7,20, Wolfsdorf lNogat) 9,10, Montauerforst 
1 Gulden.

Tiegenhof, den n. Dezember 1925.
Der Vorsitzende -es Kreisausschusses

Nr. ^7. ------------------
Jagdscheine.

Nachstehende Personen des Kreises Gr. Merder haben im Monat 
November d. Js. einen Jahres Jagdschein erhalten.

Cornelius Tlaaßeu, Hofbesitzer, Kl. Montau, Jakob Mieus, 
Hofbesitzer-Broeske, Johannes ych, Gutsbesitzer Gr, Lesewitz, 
Gerhard Janzen, Rentier, Fürsteuwerder, Milhelm Thiessen, Besitzer, 
Grenzdorf ö, Ernst Dyck, Landwirt, Heubuden, Hermann Neufcld, 
Landwirt, Kl. Montau, Richard Janzen, Gutsbesitzer, Kl. Montan, 
Johannes Janzen, Hofbesitzer, fürsteuwerder, Adolf penner, Guts­
besitzer, Gr. Lichtenau, Johannes Peters, Landwirt, Schönsee, Erich 
Heidebrecht, Landwirt Maricnau, Erwin Lapuse, Baugewerksmeister, 
Tiegenhof, Lornelius Neufeldt, Hotbesitzer, Mrloff, Franz Dyck, 
Hofbesitzer, Neumünsterberg, Gustav Schroedter, Hofbesitzer Mierau, 
Gerhard Euß, Hofbesitzer, Marienau, Malter priebe, Neuinünsterber , 
Heinrich Ott, Betricbsinspektor, Ließau, Heinrich Muiring, Landwirt, 
Mrlofferfelde, Martin Klein, Eigentümer, Stobbendorf, Johannes 
Nickel, Landwirt, Stobbendorf, Reinhold Miebe, Landwirt 
palschau, Herbert Klempnauer, Mekouom, Broeske, Gustav 
penner, Hofbesitzer, Neukirch, Malter Micbe, Landwirt, 
Schönsee, Mtto Froese, Landwirt, Gr. Mausdorf, Hans Thiessen, 
Landwirt, Neuteichsdorf, Dr. Zielinski, prakt. Arzt, Neuteich, Gustav 
Brucks, Landwirt, Marienau, Gustav Regehr, Landwirt, Schönborst, 
Albert Kornowski, Kaufmann, Tiegenhof, Kroehn, Gutsbesitzer und 
Gemeindevorsteher, Schönau, Gottfried Henning, Landwirt, Kl. 
Montau, Herbert Grunwald, Landwirt. Kl. Montan.

Tiegenhof, den 8. Vejember 1923.
Der Lanbrat

Nr. ^8. ------------------
Schweinepest und Schwemeseuche-

Die Schwell,epest und Schweineseuche unter dem Schweinebestande 
des Gutsbesitzers Mtto Lietz in Marienau ist erloschen. Die an- 
geordneten Schutzmaßnahmen werden hiermit aufgehoben.

Tiegenhof, den 3. Dezember 1925.
Der Landrat

Nr. ^9 ----- 7—
Schweinepest und Schweineseuche.

Die Schweinepest und Schweineseuche in der der Firma L. Kriea- 
Tiegenhof gehörigen Käserei in Jungfer ist erloschen. Die am 
geordneten Schutzmaßnahmen werden hiermit aufgehoben.

Tiegenhof den 6. Dezember 192z.
Der Landrat.

Nr. 20. —--------------
DruckfehIerberichtigunA

In der Verordnung über die Milchversorgung 00m 20. 11. 23 
— St. A. S. 7^4/725 — muffen die Atz 3 uns 5 wie folgt lauten:

K A »Die gciverbliche Herstellung von Butter in Molkereien 
und Käsereien ist verboten."

K 5 „Der erste Absatz fällt fort." 
Danzig den 30. November 1923.

Der Senat der Freien Stadt Danzig.
veröffentlicht! Tiegenhof, den 6. Dezember ;925

Der Vorsitzende des Nretsautzschusses___ 
Bekanntmachungen anderer Behörden, 
weihnachtsferien für die Landschulen.

Die Meihnachtsferien für die Landschulen des Kreises sind wie 
folgt festgesetzt.

Schluß des Unterrichts: Sonnabend, den 22. Dezember mittags, 
bezw. mit Schluß des stundenp laumäßigen Unterrichts.

Beginn des Unterrichts: Donnerstag, den 17. Januar morgens.
Ticaenhof, den 9. Dezember 1923.

Der Kreisschulrat
Meidemaun

Religionsunterricht
vom s. November d. Js. ab beträgt laut Verordnung des 

Senats die Megvergütnug bli Erteilung des Religionsunterrichtes an 
konftssionelle Minderheiten für jeden angefangenen km des zurückge- 
legten Meges (Hin- und Rückweg zusammengerechnep 20 Pfennig. 
Die Schulkaffen werden angewiesen, diese Beträge nachzuzahlen.

Tiegenhof, den 9. Dezember 1923.
Der Kreisschulrat

Meidemann.

Verordnung
über dea Verkehr mit Milch und Butter

Auf Grund des Gesetzes betr. Höchstpreise vom H. August 1914 
in der Fassung von, 17. Dezember 1914, ergänzt durch Verordnung 
vom 25. September 1915, 25. März 1916 und durch die Verordnung 
gegen Preistreiberei vom 8 Mai 1918 (R. G. Bl. 191H S. 2Z9, 
516; 1915 S. 605; 191Ü S. 185; 1918 S. 595) wird folgendes ver­
ordnet :

8 l.
Die Verordnung vom 20. November 1925 wird in H 1 hinsicht­

lich des Höchstpreises für Butter dahin ergänzt, daß das Ernährungs­
amt der Stadt Danzig berechtigt ist, Ausnahmen zuzulaffen.

8 2.
Diese Verordnung tritt von sofort in Kraft.
Danzig, den 1. Dezember 1923.

Der Senat der Freien Stadt Danzig

Schrvente - Verband.
ritittrvoch, doii DezKHnhov 192S, 10 tttzv vov- 

„litters* im Lokale des Herrn LVIttVo

MnMnlWe Sumlittjnimluz
Tagesordnung:

1 Umstellung der Beiträge etc. auf Gulden.
2. Bericht über Krautuugen und Schau usw.
5. Neufestsetzung der Tagegelder der Beigeordneten und des 

Verbandsvorstehers.
4. verschiedenes.

Die Herren Gemeindevorsteher bitte ich, die Bevollmächtigten 
zur Teilnahme an der Generalversammlung aufzufordern. Bei Be­
hinderung eines Bevollmächtigten hat der Stellvertreter einzutreten.

Sollte die Generalversammlung nicht beschlußfähig sein, so 
findet 101/2 Uhr eine zweite statt, worauf hiermit aufmerksam gemacht 
wird, die Versammlung ist dann auf jeden Fall beschlußfähig.

Otto (4*4), Verbandsvorfteher.
Kreislehrerkammer Gr. Werder.

Die Lehrer und Lehrerinnen des
Kreises werden gebeten, spätestens 
bis zum 20. Dezember d. Js. für 
die Zeit vom 1. Juli bis 31. De­
zember 2,50 O Beitrag zur Lehrer- 
kammer auf das Konto Nr. 578 
Kreissparkaffe Neuteich oder an den 
Kassierer Lehrer Hoppe-Neuteich 
überweisen zu wollen.

Die Ueberweist.ng ist unum­
gänglich notwendig, da die Lehrer- 
kammer Danzig von uns die Abliefe-j 
rung des Beitrages verlangt. !

Der Vorstand!

Kartoffeln 
vom höhenboden offeriert 
preirwert

LIbsrt Vilü»d2, 
kßsulsiek.

mit Notizraum empfiehlt die

Buchhandlung R. küvd, Neureich

prangen.au
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Lehre rbegrä kni skaffe -es Rr. 
Gr. Werder.

Die Mitglieder, die noch mit den 
Beiträgen im Rückstände sind, werden 
dringend aufgefordert, die im Rrbl. 
Nr. 47 v 2^. 25 bekanntge-
gedenen ^ätze bei der Rreisspar- 
kaffe Konto Nr. 547, einzuzahlen, 
andernfalls das weiterbestehen der 
Raffe in Frage gestellt ist.

Brückner. W. Lettau..

MMMM!!

üWWWsgMeM!!

FreWOor"
Puppenwagen

Sportwagen 
Kinderwage« 

empfiehlt

Arno Hesselbach
Viegenkoj

Bahnhofstr neben d. Post.
Telephon 72.

ZlemOvr"
Kinderdreiräder 

Kindervierräder 
Mädcirenräder 

Knabenräder 
Damenräder

Herrenräder
empfiehlt

Arno Hesselbach 
Hsvonbok

Bühnhofitr. neben ö. Pott.
Telephon 72.

l.sinö!-Nsni8
roie^er cr.i^crroff n

KieiMgerie Reitkitz
T^leion 256,

I Hierdurch zeigen wir an, daß wir die I
I öchafi-ii. StzeweikewKüNhsi
» übernommen haben. u
I Wir werden die beiden Werke unter der Kirma D

i „Holzindustrie i
' Kolchos" '
I in den nächsten Tagen in Betrieb sehen und außer I 
? Lohnschnitt auch ein Vaugefchäft betreiben und die 
G Fabrikation von Möbeln aufnehmen. D

I Wir unterhalten bereits ein Lager in Rund- D 
u hol? und Schnittmaterialien und stehen mit Offer- » 
? ten gerne ;u Diensten. ?

? Indem wir bitten, unser Unternehmen gütigst ?
I unterstützen?u wollen, zeichnen wir I

D Hochachtungsvoll >

! „Holzindustrie Kalthof" d
I Iuh Pptsrlnlek, SekuNs I
I Kernsprecher Ar. 14 >

I Nähmaschine 
ß ist tu »tssliGe «eihuchtSsses-M »
Z Erleichterte Sahlungsbedingungen

Z

8
8l

Frachtfreie Lieferung bis zur nächsten 
Dampfer- oder Eisenbahnstation.

SiM Cs. MWlhi^e«
Act.-Ges.

Danzig, l Damm 5.

V

8

8

Als praktische

Z Hpeihnachts geschenke Z
enipfehle —

Z Nähmaschinen «
neue jowie gebrauchte

Z F^rljj-kr MMtzL
WMdneisiniM lU ZiU-ir v

Z 1^« »«t 1^« tt«m. «wäg, 8
INecbaniker, Friedensmarkt 66.

Nhpilthiin

lim dkste SkilWe FUrltate in Fkikd ASßUl.
Erleichterte Aaklungsbedingungeu. 

Aoukurrenzlos billige preise. 

Ersatzteile : Nadeln Oel Gar« Neparat. 

ll.li8e!i!s8,Iiik. A. tl888elduti
VtErgSUUkof neben der Post 

Nähmaschinen - Spezial r Nepal stnr-WerkftRtt

Druck und Verlag N )5ech Ä W Nichert, Neuteich (Freie Stadt Danzig)


